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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau	oder	Sanierung	zum	Energieeffizienzhaus	
•	 Planung eines Passivhauses 
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. Weitere Informatio-
nen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglichkeiten 
gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese sind regelmäßig für Sie 
im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und unverbindlich. Näheres 
finden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	Ihrer	Gemeinde.	

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Kreuzchen für den Kreis -  
Infos zur Kreistagswahl 2019

Mobilität im Kreis: Durch intelligente Mobilität mit 
Verantwortung in die Zukunft.
Mobilität spielt in der dichtbesiedelten Rhein-Neckar-Region eine 

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

Benefizkonzert
der Jugendkapel le Wiesenbach

EINTRITT FREI
um Spenden wird gebeten

Biddersbachhalle Wiesenbach

So, 19.05.19 | 16:00 Uhr

Hit Kids

Panoramis Schulchor

Jugendkapelle

Der Erlös wird gespendet an: Ambulanter Kinderhospizdienst

Schirmherr: Bürgermeister Eric Grabenbauer     Schirmherr: Bürgermeister Frank Volk

 

Wir laden alle Freunde des Kegelsports zu 
unserer Ortsmeisterschaft recht herzlich ein! 

Wer Lust hat teilzunehmen und uns zu unterstützen findet 
Anmeldeformulare im TSV Clubhaus Meckesheim ausliegen.  

Auch wer nicht mit kegeln möchte ist herzlich eingeladen 
vorbeizukommen und sich das Spektakel einmal live 

anzuschauen.  

Möge der Kampf um unseren begehrten Wanderpokal 
spannend und erfolgreich werden! 

Wir freuen uns über jeden Teilnehmer 
und Besucher!  

Abteilung Kegeln 

 

Gebührenfreie 
Kitas für Alle
Vortrag und Diskussion

13.Mai 2019, 19:00 Uhr,
Carl-Ullmann-Haus, 

Epfenbach, Kreisental 22
Lobbacher
Gespräche onTour

Andreas Stoch  MdL
Vorsitzender der 
SPD-Landtagsfraktion, 
Landesvorsitzender der
SPD-Baden-Württemberg
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Bärbel Reuter (Lobbach) 06226/429002
Romina Beck (Bammental) 06223/8668665
Handy Romina Beck 01525/2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 11. und Sonntag, 12. Mai
Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 10.5. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

Samstag, 11.5. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Sonntag, 12.5. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74 

Montag, 13.5. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Dienstag, 14.5. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Mittwoch, 15.5. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Donnerstag, 16.5. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787

Eschelbronn
keine

Ortsteil Lobenfeld
10.5. Frau Rosa Rehn 70 J.

Ortsteil  Waldwimmersbach
keine

Mauer
keine

Meckesheim
keine

Mönchzell: 
keine

Spechbach
keine
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Die „RadSERVICE-Stationen“ halten neben einer Luftpumpe für alle 
gängigen Ventile auch Werkzeug für kleine Ausbesserungen am 
Fahrrad bereit. Beate Otto, Tourismusbeauftragte des Rhein-Neckar-
Kreises, begrüßt die Installation der neuen Station in Sinsheim: „Wir 
erweitern im gesamten Kreisgebiet stetig unseren Service für Rad-
lerinnen	und	Radler	mit	einem	flächendeckenden	„RadSERVICE“-
Angebot. Ich lade alle Radbegeisterten dazu ein, die Stationen aus-
zuprobieren.“ 

Der Rhein-Neckar-Kreis stellt diese in Kooperation mit den beteilig-
ten Kommunen, Radgeschäften und diversen Vereinen im Rahmen 
der Förderung durch die „Initiative RadKULTUR“ des Verkehrsminis-
teriums Baden-Württemberg und in Zusammenarbeit mit dem ADFC 
auf. Einige wenige wie die neue Station in Sinsheim wurden von 
privaten	Sponsoren	finanziert.	

Eine Karte mit allen Standorten der „RadSERVICE-Stationen“ im 
Landkreis gibt es unter www.deinefreizeit.com/freizeit/serviceange-
bote/radservicestationen.

Liste der Standorte (in manchen Kommunen gibt es zwei oder drei) 
Brühl, Dielheim, Eberbach, Edingen-Neckarhausen, Eppelheim, 
Heidelberg, Hockenheim (ab 18. Mai in der Innenstadt, eine weitere 
wird später am Johanneshof aufgebaut), Ladenburg, Leimen, Me-
ckesheim, Neckargemünd, Plankstadt, Rauenberg, Reichartshau-
sen, Reilingen, Schönau, Schriesheim, Schwetzingen, Sinsheim, St. 
Leon-Rot, Waibstadt, Walldorf, Weinheim und Wiesloch.

Schnell und gut gekocht für Groß und Klein
FORUM Ernährung im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet 
Praxisworkshop für junge Familien am Mittwoch, 15. Mai, in der 
Wieslocher Außenstelle an.
„Etwa ab dem ersten Geburtstag benötigt Ihr Kind keinen Brei mehr. 
Zähne und Mundraum sind so weit entwickelt, dass das Kauen gut 
funktioniert. Wenn der Übergang vom Brei zum Familienessen ge-
schafft ist, kann die ganze Familie dieselben Speisen essen.“ So 
steht es in der Broschüre „Das beste Essen für Kleinkinder“, die das 
Bundeszentrum für Ernährung (BzfE) gemeinsam mit der Landesin-
itiative Bewusste Kinderernährung (BeKi) des Ministeriums für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg in 2018 
veröffentlicht hat. Getreu dem Motto „Theorie ist gut, Praxis ist bes-
ser“ bietet das FORUM Ernährung des Landratsamtes Rhein-Neckar-
Kreis jungen Familien mit Kindern im Alter von ein bis drei Jahren 
Praxisworkshops an mit dem Thema „Schnell und gut gekocht für 
Groß	und	Klein“.	Der	nächste	findet	am	Mittwoch,	15.	Mai,	von	17.30	
bis 20.30 Uhr in der Lehrküche des FORUM Ernährung, Außenstelle 
des Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis (Adelsförsterpfad 7 in Wies-
loch) statt. Teilnehmer müssen nur die Lebensmittelkosten bezahlen. 
Die Bedeutung von gemeinsamen Mahlzeiten am Familientisch ist 
nicht zu unterschätzen, denn dabei können Kinder ein gutes Ess-
verhalten lernen. Hier spielt vor allem das positive Vorbild der Er-
wachsenen eine entscheidende Rolle. Kinder lernen durch Nachah-
men und Beobachtung. Gemeinsame Regeln und Rituale am Fami-
lientisch geben den Kindern Sicherheit und Orientierung, dies ist der 
erste Schritt zu einer entspannten Familienmahlzeit. 
Referentin	des	Praxisworkshops	ist	die	freiberufliche	BeKi-Referen-
tin Stephanie Henrich. Sie zeigt den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern, wie sie mit Hintergrundwissen und entsprechender Küchen-
technik schnell einfache Gerichte zaubern und dabei ihre Familie 
bedarfsgerecht verwöhnen können. Sie erfahren, wie sie die Rezep-
te gut abwandeln und variieren können und aus den vorgekochten 
Zutaten ein neues Gericht für den nächsten Tag entsteht. Beim ge-
meinsamen Kochen und Essen besteht zudem die Gelegenheit, 
sich rund um das Thema Essen mit Kleinkindern auszutauschen. 

wichtige Rolle. Hierbei fördert der Rhein-Neckar-Kreis die S-Bahn, be-
zuschusst den öffentlichen Personennahverkehr, baut Kreisstraßen und 
Radwege. Nun setzt Landrat Dallinger den zukünftigen „Fahrplan“ auf 
ganzheitliche und vernetzende Lösungen: „Unser ÖPNV hat in vielen 
Kreisgebieten bereits absolut urbane Qualitäten, sowohl was das ein-
gesetzte Material aber auch was die Taktfrequenz angeht. Jetzt geht es 
an die Entwicklung eines echten und vollwertigen Mobilitätsplans unter 
Berücksichtigung der Verknüpfungspunkte zu zeitgemäßen Leihsyste-
men, Rad- und Fußgängerverkehren, betrieblichen Mobilitätskonzepten 
sowie alternativen Antriebstechniken und vielem mehr.“ 
Im September vergangenen Jahres konnte mit der Schaffung der 
Stabsstelle für Mobilität und Luftreinhaltung ein wichtiger Meilenstein 
gesetzt werden. Die vom Ministerium für Verkehr geförderte Stelle des 
kommunalen Managers für Mobilität und Luftreinhaltung nimmt hierbei 
eine vernetzende Funktion ein. In Kooperation mit dem Amt für Nahver-
kehr, dem Straßenbauamt, dem Straßenverkehrsamt, der Geschäfts-
stelle Klimaschutz beim Eigenbetrieb Bau und Vermögen und dem 
Sachgebiet für Tourismus- und Strukturförderung bei der Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung können die Aufgaben der Mobilität seither zielge-
richtet gebündelt und vorangetrieben werden. Zum Jahresbeginn 2019 
wurde dieser vernetzende Gedanke in der Weiterentwicklung des De-
zernats für Umwelt und Technik zum Dezernat für Mobilität vertieft. Der 
Kreistag, die Kreisverwaltung und Landrat Dallinger sind überzeugt, 
„die Weiterentwicklung des Dezernats für Umwelt und Technik zum De-
zernat für Mobilität, in dem alle Aufgaben der Mobilität innerhalb schlan-
ker Verwaltungsstrukturen ohne Reibungsverluste bearbeitet werden 
können, ist ein weiterer Schritt in die richtige Richtung.“ 

Durch das Mitwirken der Kreisrätinnen und Kreisräte, der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Landratsamt sowie in Zusammenarbeit mit den 
kreisangehörigen Städten und Gemeinden konnten somit in der neun-
ten Wahlperiode des Kreistags zahlreiche Maßnahmen umgesetzt wer-
den. Neben der Fortschreibung des Nahverkehrplans zum Mobilitäts-
plan und dem damit verbunden Launch der Online-Beteiligungsplatt-
form www.mobilitaet-im-kreis.de im Jahr 2016, konnte durch die 
Zustimmung der Kreisrätinnen und Kreisräte für einen weiteren Kreis-
anteil im Rahmen der Investitionsförderung für die zweite Ausbaustufe 
der S-Bahn Rhein-Neckar, der Ausbau der Bahnhöfe auf dem Strecken-
abschnitt zwischen Heidelberg und Bruchsal erfolgen. Die Erhöhung 
der ÖPNV-Förderquote von 35 Prozent auf 40 Prozent im Fall von Auf-
wanddeckungsfehlbeträgen bzw. ab 2019 sogar auf 50 Prozent für Bus-
verkehre ermöglichte erst kürzlich die Eröffnung einer neuen Regiobus-
linie zwischen den Mittelzentren Sinsheim und Mosbach. Auch das 
Straßennetz wurde durch die Fertigstellung der Kreisverbindungsstraße 
Weinheim – Laudenbach, den Ausbau der Kreisstraßen (K) 4149 in Ep-
pelheim und der K 4134 zwischen Heddesheim und Muckensturm, 
sowie die Zustimmung zur Aufweitung des Brückenbauwerks über die 
BAB 6 und die K 4170 zwischen Dielheim und Rauenberg nachhaltig 
ausgebaut. Abgerundet durch die Erstellung eines Mobilitätskonzept 
für den Radverkehr und den Bau des Radwegs an der K 4200 von Ne-
ckargemünd	nach	Rainbach	profitieren	auch	die	zunehmend	wichtiger	
werdenden Verkehrsformen in Umweltverbund von den Entscheidun-
gen des Kreistags und somit der direkten Mitbestimmung und Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bürger. 

Die vergangenen Projekte zeigen, der Mobilitätswandel wird vom 
Rhein-Neckar-Kreis und seinen Kreisrätinnen und Kreisräten aktiv be-
gleitet und gestaltet. Insbesondere wirkt der Rhein-Neckar-Kreis darauf 
hin, dass wichtige Verkehrsinfrastruktur erhalten wird, Mobilitätsange-
bote verbessert und neue zukunftsfähige Mobilitätsangebote mit be-
sonderer Berücksichtigung von Nachhaltigkeit und Klimaschutz ge-
schaffen werden.

Initiative RadKULTUR:  
Bis Ende Mai gibt es im Rhein-Neckar-Kreis 
insgesamt 31 RadSERVICE-Stationen
Der Frühling hat nun auch im Rhein-Neckar-Kreis Einzug gehalten 
und damit steigt wieder sprunghaft die Zahl derer, die mit dem Fahr-
rad	einen	Ausflug	machen	oder	zur	Arbeit	pendeln	wollen.	

Eine Panne kommt da natürlich ungelegen – insbesondere, wenn 
man das passende Werkzeug nicht dabei hat. Szenarien wie diesen 
will der Rhein-Neckar-Kreis in Kooperation mit der Initiative Rad-
KULTUR durch so genannte RadSERVICE-Stationen vorbeugen. 

Insgesamt 28 dieser nützlichen Reparaturmöglichkeiten wurden 
mittlerweile im Landkreis aufgebaut und stehen den Bürgerinnen 
und Bürgern dauerhaft und kostenfrei zur Verfügung. 
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Selbstverständlich stehen die zuständigen Revierleitenden oder das 
Kreisforstamt unter Tel.: 06223 866536-7600 für weitere Auskünfte 
jederzeit zur Verfügung. 

Die Brut- und Setzzeit  
der Wildtiere hat begonnen 
Wildtierbeauftragter des Rhein-Neckar-Kreises: Bitte die 
Jungtiere nicht anfassen!
Das schöne Frühlingswetter lockt die Menschen zunehmend hinaus in 
Wald, Feld und Flur, um zu wandern, Rad zu fahren oder sonstige 
Freizeitaktivitäten zu betreiben. Gleichzeitig und fast unbemerkt be-
ginnt die Brut- und Setzzeit der Wildtiere. Der Wildtierbeauftragte des 
Rhein-Neckar-Kreises, Dorian Jacobs, bittet dringend darum, Wildtiere 
und ihren Nachwuchs vor Störungen zu schützen, auf den Wegen zu 
bleiben, Hunde an der Leine zu halten und keinesfalls Jungtiere anzu-
fassen. Wildtiere nehmen den Menschen und Hunde auf Wegen nicht 
als Bedrohung wahr, das haben wissenschaftliche Untersuchungen 
gezeigt. Hunde können aber beim Stöbern im Wald durchaus von 
Wildschweinbachen, die ihre Frischlinge verteidigen, angegriffen wer-
den. Auch wenn es auf den ersten Blick nicht zu sehen ist, werden 
Jungtiere oder Jungvögel, die scheinbar allein und verlassen sind, 
dennoch von den Elterntieren versorgt. Das einsame Ablegen der 
Jungtiere dient zum Schutz vor Fressfeinden. Rehkitze, die alleine und 
regungslos verharren, sind, auch durch den fehlenden Eigengeruch, 
für	ihre	Feinde	nahezu	unauffindbar.	Auch	kleine	Feldhasen	sitzen	oft	
scheinbar allein gelassen im Gras. Die Hasenmütter säugen diese aber 
in regelmäßigen Abständen mit lang sättigender, fettreicher Milch. 

Deshalb	ist	es	wichtig,	sich	beim	Auffinden	von	Tierkindern	rasch	zu	
entfernen, damit die Elterntiere sie ungestört versorgen können. 
Jungtiere dürfen auf keinen Fall berührt werden, sonst überträgt 
sich der menschliche Geruch auf die Tiere. Dies kann dazu führen, 
dass die Jungtiere von den Eltern verlassen werden und verhun-
gern. Zudem besteht beim ungeschützten Berühren von Wildtieren 
grundsätzlich eine Ansteckungsgefahr durch auf den Menschen 
übertragbare Krankheiten. Hunde sollten auch auf freiem Feld nicht 
unbeaufsichtigt laufen gelassen werden, denn dort sitzen die klei-
nen Hasen und auch bodenbrütende Vögel, wie beispielsweise 
Rebhühner oder Fasane. Diese sogenannten Niederwildarten wer-
den bei uns im Rhein-Neckar-Kreis durch verschiedene Projekte, bei 
denen Landwirte, Naturschützer und Jäger Hand in Hand arbeiten 
in Ihrem Bestand geschützt und gefördert. Es ist also ganz einfach, 

Amtsblatt Elsenztal

Anmeldungen für den Praxisworkshop am Mittwoch, 15. Mai, in der 
Lehrküche des FORUM Ernährung, Außenstelle des Landratsamtes 
Rhein-Neckar-Kreis, Adelsförsterpfad 7 in Wiesloch, sind erforder-
lich bis 8. Mai an Uschi Schneider, Telefon 06222/3073-4363, E-Mail 
uschi.schneider@rhein-neckar-kreis.de. 
Hinweis: Am Mittwoch, 13. November 2019, ist ein weiterer Praxis-
workshop geplant. Auch hierfür ist eine Anmeldung spätestens sie-
ben Tage vor Veranstaltung nötig. Die Veranstaltungen sind im Rah-
men der Landesinitiative BeKi kostenfrei, lediglich die Lebensmittel-
kosten sind von den Teilnehmern zu bezahlen. 

Streuobstpreis Baden-Württemberg  
ausgeschrieben 
Bewerbungen bis zum 31. August 2019 möglich
Das Land Baden-Württemberg hat den Streuobstpreis 2019 ausgeschrie-
ben. Darauf weist das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis jetzt hin. Bewerben können sich Gruppen 
(mindestens drei Personen), Vereine, Verbände, Kommunen, Streuobst-
initiativen, Schulen und Kindergärten bis zum 31. August 2019. 
Mit dem Streuobstpreis zeichnet das Land Bürgerinnen und Bürger aus, 
die sich vorbildlich für den Erhalt der Streuobstwiesen engagieren. Der 
Wettbewerb 2019 widmet sich der artenfördernden Unterwuchsnutzung 
auf	Streuobstwiesen.	Bewertet	werden	unter	anderem	die	Pflege	und	
Nutzung des Unterwuchses, die Schaffung von artenfördernden Struktu-
ren sowie die Nutzung und Verwertung des Obstes. Neben einer Projekt-
beschreibung sind auch Fotobeiträge gefragt. Mit den schönsten Aufnah-
men können die Wettbewerbsteilnehmerinnen und -teilnehmer zeigen, 
wie viel Vielfalt in den Streuobstwiesen steckt. 
Interessenten können sich postalisch, per E-Mail oder einfach online be-
werben. Die Teilnahmeformulare, Online-Bewerbung und weitere Infor-
mationen zum Wettbewerb sind auf dem Streuobstportal des Landes 
(www.streuobstportal-bw.de)	zu	finden.	Die	Auswahl	der	Preisträgerinnen	
und -preisträger erfolgt durch eine Expertenjury aus Landwirtschaft und 
Naturschutz. Der Preis ist mit insgesamt 3.000 Euro dotiert und wird in 
der Regel in drei Preisträgergruppen verliehen. Die Preisverleihung wird 
im	Frühjahr	2020	stattfinden.

Der Borkenkäfer greift an -  
jetzt Bohrmehl suchen! 
Das schöne, warme Wetter im April ließ auch im Rhein-Neckar-Kreis 
die zahlreich vorhandenen „Überwinterungskäfer“ aktiv werden. Sie 
befallen nicht nur die Polter des aufgearbeiteten Holzes entlang der 
Waldwege, sondern auch die stehenden Fichten im Wald. Beim Ein-
bohren in die Rinde entsteht braunes Bohrmehl, das in kleinen Häuf-
chen auf den Stämmen gut zu erkennen ist. Bei noch stehenden 
Bäumen ist das Bohrmehl an den Rindenschuppen am Stammfuß 
sichtbar. Dabei ist es erforderlich, Baum für Baum zu kontrollieren. 
„Bis	zum	Ausflug	der	fertig	entwickelten	Käfer	verbleiben	uns	ledig-
lich kurze vier Wochen Zeit“, weiß Dr. Dieter Münch, Leiter des Kreis-
forstamtes im Rhein-Neckar-Kreis. „Dabei ist jetzt die wichtigste Zeit 
im Jahr: jeder Käfer, den wir jetzt erwischen, kann sich nicht vermeh-
ren.“ Weil die Entwicklungsphase der Käfer so schnell geht, ist es von 
zentraler	Bedeutung	jetzt	zu	handeln.	Aktuell	befindet	sich	überall	im	
Wald verstreut bruttaugliches Material in Form von abgebrochenen 
Gipfeln und umgestürzten Bäumen, welches die erwachsenen Käfer 
magisch anzieht. Gelingt es, von Beginn an das Brutraumangebot 
konsequent zu reduzieren, kann die Gefahr für benachbarte Wälder 
begrenzt werden. Deshalb bittet das Kreisforstamt alle Waldbesitzen-
den noch einmal dringend, ihre Fichtenwälder regelmäßig und gewis-
senhaft zu kontrollieren. Kennzeichen eines Befalls sind weiterhin: 
•	 Braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, auf 

Spinnweben und am Stammfuß 
•	 Harztröpfchen	und	Harzfluss	am	Stamm,	vor	allem	am	Kronen-

ansatz 
•	 vom Specht abgeschlagene „Spiegel“ am Stamm 
•	 verblassend fahlgrün werdende bis vergilbende Nadeln in der 

Krone 
•	 Nadelteppiche am Boden durch abfallende grüne und rote 

Nadeln 
Sind befallene Bäume ausgemacht, ist sofortiges Eingreifen vonnö-
ten: das Holz einschlagen oder einschlagen lassen und schnell aus 
dem Wald bringen! Gelingt dies nicht, müssen die Stämme entrin-
det oder gehackt werden. Als letztes Mittel ist der Einsatz eines 
zugelassenen	Pflanzenschutzmittels	möglich.	

Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Das braune Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, auf Spinnweben und 
am Stammfuß ist ein eindeutiges Zeichen für den Borkenkäferbefall. (Abbildung: 
Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg)
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durch kleine Einschränkungen im Verhalten Rücksicht auf Wildtiere 
und ihren Nachwuchs zu nehmen und trotzdem die Natur zu genie-
ßen. Fragen dazu beantworten die ortsansässigen Jäger und der 
Wildtierbeauftragte des Rhein-Neckar-Kreises, Dorian Jacobs, Tel. 
06221 522-2139.

Azubis beraten Schüler! 
Veranstaltung im BiZ am 
16.05.19 um 16.00 Uhr

Insgesamt sechs Auszubildende aus verschiedenen Berufen, vom 
KFZ-Mechatroniker bis zur Steuerfachangestellten, stehen interes-
sierten Schüler/innen und Eltern Rede und Antwort. Sie beantworten 
alle Fragen rund um ihre Ausbildung und ihre Berufswahl. Hier er-
halten noch unentschlossene Schülerinnen und Schüler Auskunft 
von Gleichaltrigen und erfahren aus erster Hand wie der Einstieg ins 
Berufsleben ist.

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde können die Azubis persönlich 
befragt werden. Außerdem stehen die Berufsberater/innen der 
Agentur für Arbeit Heidelberg zur Verfügung und unterstützen bei 
der Realisierung der individuellen Berufswünsche.

Die Veranstaltung ist kostenlos und eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.	Sie	findet	am	Donnerstag,	den	16.05.19	um	16.00	Uhr	 in	
Raum 235 statt.

Termine & Veranstaltungen 
Das Apostolische  
Glaubensbekenntnis
Kann ich das wirklich glauben? 
Das Apostolische Glaubensbe-
kenntnis heute verstehen

Viele Mitchristinnen und Mitchristen haben Schwierigkeiten, das 
Glaubensbekenntnis, das katholische und evangelische Christen im 
sonntäglichen Gottesdienst sprechen, aus innerer Überzeugung 
mitzusprechen. Denn es enthält Bilder und Begriffe, die schwer mit 
unserem modernen Weltbild vereinbar scheinen. Der Vortrag von 
Pfarrer Dr. theol. Hansjürgen Günther, der am Freitag, 10. Mai um 
19.30 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld angeboten wird, will diese 
Bilder und Begriffe der Alten Kirche historisch und theologisch be-
leuchten und so helfen, deren Bedeutung für uns heute verständlich 
zu machen. 

Das	kostenfreie	Angebot	findet	im	Geistlichen	Zentrum	in	der	Klos-
terkirche Lobenfeld statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Nähere Informationen unter www.kloster-lobenfeld.com

Meditation in der Lobenfelder Klosterkirche
Meditation als eine gute geistliche Übung ist erlernbar und hilft, zur 
eigenen	Mitte	zu	finden.	Zudem	dient	es	der	Besinnung	in	unruhi-
gen Zeiten und kann Stress entgegenwirken. Die Meditationsaben-
de des Geistlichen Zentrums Klosterkirche Lobenfeld stehen be-
wusst in christlicher Tradition und nehmen Elemente des Herzens-
gebetes auf. Neben dem Sitzen in der Stille werden auch 
Gebetsgebärden geübt. 

Die nächsten Meditationsabende sind am 3. Juni und 8. Juli 2019 
von 20 bis 21.30 Uhr vorgesehen. Den Teilnehmenden ist es freige-
stellt, nur an einem oder an mehreren Abenden teilzunehmen. An-
fänger der Meditation und Geübte sind gleichermaßen willkommen. 
Das kostenfreie Angebot wird von Pfarrer Jörg Awischus geleitet 
und	findet	in	der	Klosterkirche,	Klosterstraße	110	in	Lobbach-Loben-
feld statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Nähere Informationen gibt es unter info@kloster-lobenfeld.com 
oder www.kloster-lobenfeld.com

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 11. Mai 2019, besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss 
Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr 
umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und 

seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus Exkursio-
nen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen 
auch	unser	„Bücherflohmarkt“	für	heimatkundliche	Literatur,	die	im	
Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum 
Kraichgau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und 
Bildbände. Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus 
kleinen Anfängen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute 
nicht nur für die Vereinsmitglieder, sondern auch für viele Familien-
forscher, Lehrer, Schüler und Studenten zu einer unentbehrlichen 
Einrichtung bei der Suche nach Büchern ist, die längst nicht mehr 
im Buchhandel erhältlich sind.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Biblio-
thek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheks-
betreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek 
handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbst-
kostenpreis angefertigt werden. 
Die nächsten Öffnungstermine sind am 25. Mai, 15. und 29. Juni 
sowie 13. Juli.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.

Die	Öffnungstermine	finden	sich	auch	im	Internet	unter	
www.heimatverein-kraichgau.de. 

Dort	finden	Sie	auch	einen	Link	zum	Verzeichnis	der	in	der	Kraich-
gau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

Daheim statt im Heim –  
hier geht es um Ihre Pflege 
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger und 
natürlich ihre Mitglieder zum Offenen Treffen am 
Samstag, den 11. Mai 2019 ab 15.00 Uhr ein. 

Treffpunkt: Kofflers Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe.

Begrüßen	dürfen	wir	an	diesem	Tag	die	SOFIA-Pflege	aus	Leonberg	
begrüßen.	Eine	Einrichtung,	welche	Pflegebedürftigen	die	Möglich-
keit	bietet,	zuhause	im	gewohntem	und	geliebten	Umfeld	gepflegt	
zu	werden	von	Pflegekräften,	welche	 zwar	nicht	 24	Stunden	am	
Stück arbeiten sollten (wer kann das schon?) jedoch rund um die 
Uhr als helfende Hände an Ihrer Seite stehen. Das Zauberwort heißt 
„Daheim statt im Heim“. Und wer möchte schon sein Zuhause ver-
lassen wenn es auch anders geht? Hören Sie sich an, welche Mög-
lichkeit es gibt, zuhause weiterhin glücklich zu leben.

Gerade Menschen mit Sehminderung/Erblindung schätzen das ge-
wohnte Umfeld und gibt ihnen Sicherheit.

In Sachen Sozialberatung und Rechtsvertretung ist die Allg. Blin-
den- und Sehbehindertenhilfe e.V. Ihr Ansprechpartner.

Alle Interessierten aus den Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis, Ne-
ckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, Ortenaukreis, 
Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-Hochschwarzwald so-
wie den Stadtkreisen Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, 
Baden-Baden und Freiburg sind – wie immer - herzlich willkommen. 

Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze Anmel-
dung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Telefon: 0 7 
21 – 13 29 699 oder 

E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH 
erfahren Sie auf unserer Homapage unter www.abs-hilfe.de 

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Samstag, dem 11. Mai	findet	das	Seminar	
„Dein Seelenhaus“ mit der Heilpraktikerin Sa-

bine Kipphan-Oehmig aus Aglasterhausen-Breitenbronn statt, wel-
ches um 10 Uhr beginnt und um ca. 18 Uhr endet. 

Jedes Zimmer im Seelenhaus steht für ein bestimmtes Thema in 
unserem Leben. Im Arbeitszimmer werden zum Beispiel die Lebens-
aufgabe und der Zweck sichtbar, für den wir hier auf diesen Planeten 
gekommen sind. 

Das „innere Kind“ Zimmer macht all jene Anteile sichtbar, die unse-
re Aufmerksamkeit und Zuwendung brauchen.
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
Fördermöglichkeiten für Privat- und Gewerbemaßnah-
men (besonders im Ortskern)
Zahlreiche Projekte wie z.B. die Gestaltung der „Alten Pausenhalle“, die 
Reaktivierung des „Streib-Areals“ aber auch viele private bzw. gewerb-
liche Neubauten bzw. Sanierungsmaßnahmen wurden in den vergan-
genen Jahren im Rahmen des Entwicklungsprogramms Ländlicher 
Raum (kurz ELR) in Eschelbronn gefördert. Ziel des ELR ist es, in den 
Gemeinden vor allem des Ländlichen Raumes die Lebensqualität zu 
erhalten bzw. zu verbessern. So wurden beispielsweise von 2016 bis 
2019 insgesamt 214.102 EUR an ELR-Zuschüsse für Eschelbronner 
Projekte gewährt. Bereits jetzt weisen wir auf das kommende Pro-
grammjahr 2020 (Anträge müssen bis zum September 2019 bei den 
Gemeinden eingereicht werden) hin, bei welchem das Land Baden-
Württemberg mit dem ELR wieder Dörfer und Gemeinden in struktur-
schwachen ländlichen Gegenden, mit dem Ziel diese als Standort zum 
Leben, Wohnen und Arbeiten attraktiver zu machen, unterstützt. Die 
Förderschwerpunkte liegen dabei auf Wohnen, Grundversorgung, Ar-
beiten und Gemeinschaftseinrichtungen. Der Bereich Wohnen ist be-
sonders für Eschelbronn interessant, da hier die Unterhaltung und 
Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung oder umfas-
sende Sanierung vorhandener Bausubstanz gefördert wird. Aber auch 
bei Vorhaben im gewerblichen Bereich bestehen Fördermöglichkeiten. 
Erste Informationen kann der Homepage des Ministeriums für Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg: www.mlr.ba-
den-wuerttemberg.de/elr entnommen werden.
Weitere Informationen zum Thema ELR und der Frage, ob für Ihr Vor-
haben evtl. eine Fördermöglichkeit besteht, erhalten Sie im Rathaus bei 
Herrn Hauptamtsleiter Ernst (Tel. 9509-13). Sollte eine Fördermöglich-
keit über einen ELR Antrag in Frage kommen, so bietet die Gemeinde 
Eschelbronn gemeinsam mit den IFK Ingenieuren aus Mosbach die 
erforderlichen Beratungsleistungen dazu kostenfrei an. 

Kultur- und Sporthalle geschlossen 
Anlässlich einer Veranstaltung der Gemeinde (Kommunale Kriminalprä-
vention) am Donnerstag, den 16. Mai 2019 kann die Kultur- und Sport-
halle ab Mittwochnachmittag 15.05. 13.00 Uhr bis Freitag, 17.05. 12.00 
Uhr für Übungszwecke nicht genutzt werden.  Wir bitten um Beachtung!

Rathaus eingeschränkt geöffnet
Aus dienstlichen Gründen ist das Rathaus am Donnerstagnachmittag 
am 16.05.2019 nur eingeschränkt geöffnet. Wir bitten um Beachtung.

Versand Kommunalwahl-Stimmzettel
Bitte beachten Sie, dass dieser Tage an alle Wahlberechtigten die 
Stimmzettel für die Kommunalwahlen (Gemeinderat und Kreistag) 
versandt wurden.  Bitte bringen Sie diese Stimmzettel bei persönli-
cher Stimmabgabe mit in unser Wahllokal. Stimmzettel zur Europa-
wahl werden nur im Wahllokal ausgegeben. Die Beantragung für 
Briefwahl ist davon nicht betroffen und Briefwähler erhalten sämtli-
che Stimmzettel übersandt. Bei Fragen steht Ihnen das Wahlamt Tel. 
06226/95090 gerne zur Verfügung.

Eine Anmeldung zum Seminar ist erforderlich bei Sabine Kipphan-
Oehmig unter der E-Mail-Adresse info@hof-vivendi.de. Das Seminar 
findet	 in	den	Räumen	des	Antoniushof,	Tabakscheuer	 in	Wiesen-
bach, Hauptstr. 77 statt.

Am Mittwoch, dem 22. Mai	findet	um	19.30	Uhr	der	Vortrag	„Or-
ganspende aus dem Blickwinkel der Spiritualität“ mit dem Refe-
renten Werner Hanne aus Stuttgart statt. Der Ort der Veranstaltung 
ist die Scheune von Otto und Adelheid Müller in Eschelbronn, Ober-
str. 19. Der Eintritt beträgt 3 Euro für Mitglieder des NHV und 6 Euro 
für Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Näheres	finden	Sie	in	unserem	aktuellen	Programmheft	oder	unter	
www.NHV-Spechbach.de.

Sonstiges
„Wofür möchtest Du leben?“ 
Heldenruhm – damals und 
heute 
Fotoworkshop auf der Kriegsgräber-
stätte Niederbronn in den Pfingstferien 

Kriegsbegeistert sind im letzten Jahrhundert Millionen von jungen 
Männern in zwei Weltkriege gezogen. Ihre Begeisterung war auch 
gegründet in dem Gedanken: einmal ein Held sein! Entweder als 
siegreicher Held aus dem Krieg zurückzukehren – oder als Held für 
das Vaterland zu sterben. Jugendliche bis 26 Jahre können sich 
vom 11.6.2019 bis 14.6.2019 in der Jugendbegegnungsstätte des 
Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. in Niederbronn – 
les – Bains mit dem Leben eines Menschen auseinandersetzen , der 
im 2. Weltkrieg ums Leben gekommen ist. Die Teilnehmenden be-
fassen sich unter Leitung von Max Wejwer, Referent für gesell-
schaftspolitische Jugendbildung der Youth Academy, Karlsruhe, mit 
den Beweggründen, Gedanken, Ängsten und Hoffnungen. Denn in 
der Begegnungsstätte Albert Schweitzer sind über 300 Biographien 
von dort bestatteten Menschen recherchiert. 

In diesen Tagen, die bei aller inhaltlichen Arbeit auch von Spaß und 
Freude geprägt sein werden, schauen die Teilnehmenden nicht nur 
zurück. Sie erhalten die Gelegenheit, sich mit sich selbst zu begeg-
nen und dem, was die Auseinandersetzung mit der Biographie des 
Toten in ihnen in Bewegung bringt. Die verschiedenen Erfahrungen 
werden	in	Fotos	umgesetzt.	Die	Heidelberger	Fotografin	und	Künst-
lerin Gülay Keskin leitet dabei die Jugendlichen fachkundig an. Bei 
der Realisierung wird mit kleinen Figuren gearbeitet, die von dem 
Eisenbahnmodellbau bekannt sind. Der Workshop, der auch Foto-
praxis vermittelt, schließt mit einer öffentlichen Vernissage. Der Teil-
nehmerbeitrag beträgt 35 €, inklusive Übernachtung und Vollver-
pflegung.	

Weitere Informationen zu der Veranstaltung der Youth Academy, 
Karlsruhe, in Kooperation mit dem Volksbund in Nordbaden, sind 
erhältlich unter: akademie@ekiba.de, 0721/9175-363 (Evangelische 
Akademie Baden) und beim Volksbund unter 0721/23020 wie auch 
im Internet.

Nach Leid in Behindertenheimen jetzt 
bis Ende 2020 Anträge möglich
Seit 2017 können Menschen, die früher in Be-
hindertenheimen und PsychiatrienGewalt er-

fuhren und Schäden erlitten, bei der Stiftung Anerkennung und Hilfe 
Gehör	finden	und	Entschädigungsleistungen	beantragen.	Die	bun-
desweite Stiftung arbeitet im Lande in VdK-Trägerschaft in der Stutt-
garter VdK-Landesgeschäftsstelle. Dort können sich Betroffene an die 
Diplom-Sozialarbeiter Frank Hapatzky und Jutta Wehl wenden. Anträ-
ge sind jetzt bis zum 31. Dezember 2020 möglich. Vorgesehen sind 
einmalige pauschale Zahlungen oder auch einmalige Rentenersatz-
leistungen, wenn die Kinder und Jugendlichen unentgeltlich arbeiten 
mussten und die sonstigen Voraussetzungen vorliegen. 
Anerkannt wird erlittenes Leid in Heimen der Bundesrepublik vom 
23. Mai 1949 bis zum 31. Dezember 1975. Für Leidtragende aus 
Baden-Württemberg, die früher in Heimen der DDR waren, gilt die 
Zeit vom 7. Oktober 1949 bis zum 2. Oktober 1990. Kontakt: stiftung-
anerkennung-hilfe-bw.hapatzky@vdk.de oder stiftung-anerkennung-
hilfe-bw.wehl@vdk.de . 
Allgemeine Informationen per Telefon (08 00) 221 221 8 sowie unter 
www.stiftung-anerkennung-hilfe.de .
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Gemeinde 
Eschelbronn 

Landkreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung  
der Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und  
der Wahl des Gemeinderats und der Wahl des Kreistags  
am 26. Mai 2019 
 
1. Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - 

Europawahl - und gleichzeitig finden in der Gemeinde  
Eschelbronn 

die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats und Wahl des Kreistags - statt. 
 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

3. X   Die Gemeinde bildet nur einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird eingerichtet in 
 

Wahlraum (Ort, Straße, Hausnummer, Raum/Zimmer-Nummer) 

Eschelbronn, Siedlerstraße 19, Aula der Schlosswiesenschule 
 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 

ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 

Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordne-
ten des Europäischen Parlaments  
Farbe: weißlich 

Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung 
bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewer-
ber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmab-
gabe im Wahllokal wird bei der Europawahl kein Stimm-
zettelumschlag verwendet. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den. 

6. Kommunalwahlen 
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Stimmzettelumschlägen. 

6.1 Wahl des Gemeinderats 
Zu wählen sind  12 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
Stimmzettel-Farbe: eosinrot 

 

6.2 Wahl des Kreistags 
Zu wählen sind im Wahlkreis 

14 Waibstadt  6 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags 
 
Stimmzettel-Farbe: chamois 

 
  Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europa-

wahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen ab-
zugeben, die von gleicher Farbe wie die zugehörigen 
Stimmzettel sind. 
 
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den 
Wahlberechtigten spätestens am 25. Mai 2019 zuge-
sandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel 
werden im Wahlraum bereitgehalten. 
 

6.3 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags 
hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder 
des Gemeinderats und des Kreistags im Wahlkreis zu 
wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.2). 
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben. 
 

6.4 Es findet Verhältniswahl statt bei der 
 
- Wahl des Gemeinderats 
 
- Wahl des Kreistags 
 
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren 
Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 
Der Wähler kann 

- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen 
(panaschieren) und 

- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). 
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Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er 
auf einem oder mehreren Stimmzetteln 

- Bewerber, denen er eine Stimme geben will, durch ein 
Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintra-
gung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise aus-
drücklich als gewählt kennzeichnet, 

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, 
durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, durch 
Wiederholen des Namens oder auf sonst eindeutige 
Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt kenn-
zeichnet. 

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abge-
ben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name 
im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme ge-
wählt; höchstens jedoch nur so viele Bewerber in der 
Reihenfolge von oben wie Mitglieder jeweils zu wählen 
sind. Bei der Wahl des Kreistags nur so viele Bewerber 
in der Reihenfolge von oben, wie Mitglieder des Kreis-
tags für den Wahlkreis zu wählen sind. 

 
6.5  Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinwei-

sende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber 
gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst 
im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeichnung des 
Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit der 
Stimmabgabe zur Folge. 

6.6  Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die 
zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelum-
schläge ausgehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt 
werden. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder 
gefilmt werden. 

7. Wahlscheine 
Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, 
können an der Wahl im Landkreis Rhein-Neckar-Kreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises Rhein-Neckar-Kreis oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger-
meisteramt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, ei-
nen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beschaffen. 
Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
haben, können  
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein 

angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hin-
weise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen 
will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
- Wahlamt - neben dem Wahlschein auch die weiteren 
Briefwahlunterlagen. 

Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europa-
wahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den jeweils 
dazugehörigen Stimmzetteln (in verschlossenen Stimm-
zettelumschlägen) und den unterschriebenen Wahlschei-
nen so rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlä-
gen angegebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. 

Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen 
Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Brief-
wahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang 
nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies 
auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlge-
setz). 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches). 

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. 

9. Der Briefwahlvorstand tritt zusammen zur Ermittlung des 
Briefwahlergebnisses der Europawahl 15:30 Uhr in 
Eschelbronn, Siedlerstraße 19, Raum 131 (Erdge-
schoss) der Schlosswiesenschule 
(Ort und Raum) 

 
Ort, Datum 

Eschelbronn, den 10.05.2019 
 

Bürgermeisteramt 
 

Marco Siesing 
Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Aus der Gemeindekasse
Grund- und Gewerbesteuer 2019
Am Mittwoch, den 15. Mai 2019 wird die 2. Rate der 
Grund- und Gewerbesteuer für das Jahr 2019 zur Zah-
lung fällig. Steuerzahler, die am SEPA-Verfahren teilneh-

men, erhalten die Lastschriften zur Fälligkeit von ihrer Bank. Barzah-
ler bitten wir, unter Angabe des Buchungszeichens beginnend für 

die Grundsteuer  5.0100………………..
die Gewerbesteuer 5.0101………………..

um fristgerechte Einzahlung auf das Konto der Gemeinde 
Eschelbronn.

Bankverbindungen :
Sparkasse Kraichgau  DE 47 6635 0036 0021 5800 23
Volksbank Neckartal DE 31 6729 1700 0042 4875 03

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Fr. 10.05. 
2019

Tischtennis-
verein

Mitgliederver-
sammlung 

TTV-Vereinsheim 

Sa. 11.05. 
2019

Sportfischer-
verein e.V.

Fischerprüfung Kultur- und 
Sporthalle 

So. 12.05. 
2019

Ev. Kirchen-
gemeinde

Konfirmations-
sonntag 

Ev. Kirche

So. 12.05. 
2019

Heimat- und 
Verkehrsver-
ein e.V.

Schreiner- und
Heimatmuseum 
geöffnet 

13.00 bis 17.00 Uhr 
Alte Schule 
Museum 

Do. 
16.05. 
2019

Kommunale 
Polizeiprä-
vention 

Mitgliederver-
sammlung 

Kultur- und 
Sporthalle 

Fr. 17.05. 
2019

Fußballclub 
1920 e.V.

Generalver-
sammlung 

Vereinsheim 
Kallenberg 

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Mai 2019
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus  
16./ 31.! 17. 9./23. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
16./ 31.! 21. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Schulnachrichten
Förderverein der Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
Generalversammlung bereitet zwei  
schulische Großveranstaltungen vor
Die Vorbereitung von zwei Großveranstaltungen im Mai zum 30-jäh-
rigen Jubiläum der Schlosswiesenschule stand im Mittelpunkt der 
Generalversammlung, zu der die Vorsitzende Carolin Schewe-Lenz 
besonders auch die Schulrektorin Carolin Wulf begrüßte.

Vorher jedoch berichtete Schriftführerin Julia Steiger von verschie-
denen Veranstaltungen des vergangenen Jahres wie Ferienpro-
gramm, Einschulung, Zirkusprojekt, Theaterfahrten, Theaterauffüh-
rungen und noch einigen anderen Aktivitäten, bei denen sich der 
Schulförderverein aktiv beteiligte. 

T-Shirts für die Schüler wurden angeschafft und bei vielen Veranstal-
tungen wurde vom Förderverein die Bewirtung übernommen.

Der Verein steht wirtschaftlich auf gesunden Beinen, das war die zen-
trale Aussage von Kassier Thomas Weiss in seinem Bericht. Mit 126 
Vereinsmitgliedern ist der Verein recht stabil und im Wesentlichen re-
sultieren die Einnahmen des Vereins aus den Mitgliedsbeiträgen. 

Aber auch die Erlöse aus den Bewirtungen und so manche Spende 
tragen zur guten Kassenlage bei. Die Kassenprüferinnen Marion Hup-
pert und Iris Hlawatsch bescheinigten dem Kassier nach Prüfung der 
Bücher eine einwandfreie Arbeit und konnten ihn daher entlasten. 

Auch die Entlastung der gesamten Vorstandschaft erfolgte auf Antrag 
von Pia Kleitsch einstimmig. Nachdem zur Generalversammlung keine 
Anträge eingegangen waren, ging man ausführlich auf die Vorberei-
tung der Veranstaltungen am Monatsende ein, die viel Arbeit mit sich 
bringen.

Am Freitag, 24. Mai rockt die Schlosswiesenschule bei einem Band-
abend mit „School`s out“ und mit den „Midnight Rampler`s“, die al-
lein 30 Fans mitbringen wollen. 

Alle die Lust auf gute Musik haben, sind an diesem Abend eingeladen. 
In beiden Bands spielen Musiker mit, die in Eschelbronn nicht ganz 
unbekannt sind. 

Zwei	Tage	später	am	Sonntag,	26.	Mai	findet	um	10	Uhr	ein	Jubilä-
umsgottesdienst	statt,	der	für	alle	an	der	Schule	eine	verpflichtende	
Schulveranstaltung ist. 

Bei hoffentlich schönem Wetter ist der Gottesdienst auf der Schloss-
wiese, bei etwas schlechterem Wetter im Schulhof und bei ganz wid-
rigen Wetterverhältnissen in der Sporthalle. 

Da sich am gleichem Tag auch das Wahllokal in den Schulräumen 
befindet,	muss	auch	das	mit	den	Verantwortlichen	abgestimmt	wer-
den. 

Viele Einzelheiten zu den Veranstaltungen wurden in der Versamm-
lung besprochen und nach zwei Stunden bedankte sich die Vorsitzen-
de Carolin Schewe-Lenz bei den Anwesenden für ihr Engagement und 
für ihre konstruktiven Beiträge. 

Über den Bandabend und über den Jubiläumsgottesdienst wird im 
Vorfeld noch ausführlicher berichtet werden. 

Save the Date
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Neues aus der Nachbargemeinde
Komm zum Jugendrotkreuz
Unser nächstes Treffen findet am 15. Mai 2019 um 
16.30 - 18.00 Uhr in der Von-Venningen-Halle in Nei-
denstein statt. Neue Gesichter ( ab 6 Jahre) sind 

gerne Willkommen. Wir treffen uns sonst immer jeden 3ten Mitt-
woch im Monat. Wir freuen uns auf Euch

eure Kerstin und Maritta

Bei Fragen könnt ihr euch jederzeit an einen von uns wenden:
Kerstin Ziegler 07263/911163 (Gruppenleitung des JRK)
Maritta Kaufmann 07263/1896 
(Stellvertreterin der JRK-Gruppenleitung)

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus! 
Im nächsten Jahr feiert der Fußballclub sein 100-jähriges 
Jubiläum und für die Feierlichkeiten brauchen rund 30 
Biertischgarnituren dringend einen neuen Anstrich. Da-

rum kümmern sich jetzt einige rüstige Rentner, die alle schon viele 
Jahre treue FC-Mitglieder sind.
Gleich nach dem Grillfest am 01. Mai traf man sich auf dem Kallen-
berg, um das Werk in Angriff zu nehmen. Perfekt organisiert war der 
Arbeitsablauf, denn nachdem Karl Kummer an den Möbeln alte 
Reißnägel, Klammern und Tesa-Reste entfernte, setzten Erhard Stei-
ger und Herbert Dinkel die Schleifmaschine an, mit der die Farbres-
te abgeschliffen wurden. 

30 Biertischgarnituren wurden von den Wiesental-Rentnern für das FC-Jubiläum 
aufgefrischt. Auf dem Bild fehlt Emil Stier, der auch zum Arbeitsteam gehört.
Daraufhin verlieh Kurt Paha der Tischplatte mit Farbe und Pinsel 
neuen Glanz. Nicht weniger wichtig war die Arbeit von Werner Beck, 
der die zusammenklappbaren Metallbeine mit frischem Grün über-
strich. So haben die Rentner, die sich tagsüber gern im Wiesental 
aufhalten und unter der schattigen Linde das Ortsgeschehen disku-
tieren, für Abwechslung gesorgt und gleichzeitig dem Fußballclub 
einen nützlichen Dienst erwiesen, der sich dafür ganz herzlich be-
dankt ! 

FC Eschelbronn
Gleich 3 Spieler schafften es nach dem Adelshofen Spiel in die 
Fupa Elf der Woche - Andreas Dinkel, Tobias Braun und Nicolas 
Huppert - recht herzlichen Glückwunsch
Am 05.05. reiste der FC zum Tabellen 9. SG Untergimpern - Auf dem 
Blutberg	floss,	glücklicherweise,	kein	Blut	wie	im	letzten	Jahr.	
Das Spiel hatte kaum begonnen setzte Untergimpern einen Freistoß 
an den Innenpfosten - phu - der war nicht drin - Glück gehabt
Danach begann der FC sehr spielfreudig und setzte mit schönen 
Kombinationen die Akzente. Bereits in der 15. Minute erzielte Adre-
as Dinkel, durch schöne Vorarbeit von Tobias Braun, das 1 : 0 für 
den FC. 
Untergimpern konnte spielerisch eigentlich nichts entgegensetzen. 
So will man das eigentlich immer sehen, teilweise, schönes direktes 
Kurzpassspiel und den Gegner ins Leere laufen lassen.

In der 30. Minute dann ein Foul im Strafraum - Elfmeter. Mister COOL 
- Mike Sauer - legt sich den Ball zurecht - Schuss und - natürlich Tor 
- 2 : 0 das war dann schon ein beruhigender Vorsprung. 
Untergimpern hatte nicht mehr viel zu bieten und es ging mit dem 
2 : 0 in die Pause.
In der 2. Hälfte gab es eigentlich kein anderes Bild - Kombinationen 
vom FC - nicht zu üppig aber immer wieder gespielt. 
In der 60. Minute durfte Mike Sauer seinen 6. Elfer (Glückwunsch) 
zum 3 : 0 verwandeln -nach einem unnötigen Foul an Norman Grab. 
Diverse Ruppigkeiten folgten noch bis Andreas Dinkel sich sehr 
schön durchsetzte. 
Mit einem „Zuckerpass“ auf Nicolas Huppert - da muss man auch 
erst mal hinlaufen - der in bester Torschützenmanier den Ball ins Tor 
köpfte. 
Ein wirklich sehr schöne Aktion die das 4 : 0 in der 80. Minute be-
deutete.
Es ergaben sich danach keine weiteren nennenswerten Aktivitäten 
und das Spiel wurde mit dem 4 : 0 für den FC beendet. Das klar 
bessere Team hatte in Untergimpern gewonnen. 

Zu erwähnen die Fehlenden: Keeper Matthias Keidel (Ersatz Heiko 
Frank mit super Leistung), Justus Hartmann, Daniel Pöhnl, Julius 
Binder, Patrick Beck (der Zuschauermagnet), Alex Schort, Micha 
Kirsch, Jonas Abendroth und Janik Grill - Danke an Florian Steidel 
und Rene Schatz die kurzfristig als Ersatz angereist waren.

Auch zu erwähnen: teilweise wurde richtig schöner Fußball mit Kurz-
passspiel geboten und Untergimpern lief immer wieder ins Leere - 
die Fans freuen sich auf eine Fortsetzung.

Am 12.05. kommt dann der Tabellen 2. 
auf den Kallenberg
Anspiel 15.30 Uhr
Hier wird mal wieder alles vom Team 
verlangt - und auf die Zuschauer gehofft.

FC Jugendabteilung 
Rückblick:
A-Jugend : TSG 1899 Hoffenheim2 1 : 2
SV Rohrbach/ S.1 : D1-Jugend 3 : 0
E-Jugend : FVS Sulzfeld 1 : 0

Vorschau:
Freitag, 10.05.2019
18.00 Uhr  E-Jugend : SV Rohrbach/S.2
18.30 Uhr  C-Jugend : JSG Helmstadt/ Bargen/ Neckarbischofsheim
18.30 Uhr  SV Adelshofen : B-Jugend
19.00 Uhr  A-Jugend : JSG Reichartshausen/ kleiner Odenwald

Am	Freitag,	den	17.05.2019,	findet	um	19.00	Uhr	die	Generalver-
sammlung der Jugendabteilung des FC Eschelbronn auf dem Kal-
lenberg statt. Hierzu laden wir alle Eltern und Interessierte ein. 

Anschließend hält der Hauptverein seine Generalversammlung ab.

TV 1902 Eschelbronn
Eschelbronner Schreinerdorflauf 2019
In	diesem	Jahr	findet	am	Sonntag	,	den	30.Juni	der	
18.	Eschelbronner	Schreinerdorflauf	statt.	Die	Lauf-
strecke beträgt wie schon in den Vorjahren 10 km auf 

befestigten Wegen durch Eschelbronner Wald und Flur. 

Das Ergebnis des Laufes kann auf Wunsch für die Wertung des 
Deutschen Sportabzeichens bestätigt werden. Für Walking sind bei 
dieser Veranstaltung ebenfalls 10 km ausgeschrieben. Für die 
Sportabzeichen-Wertung wird bei 7500 Metern die Zeit genommen 
und bestätigt. Start des Hauptlaufes ist um 09.00 Uhr beim Vereins-
heim des Turnvereins auf dem Sportgelände Schlosswiese.

Anmeldungen können über www.schreinerdorflauf.de bis 28.Juni 
erfolgen oder alternativ nimmt Gerald Raab,Siedlungstr. 5, 74934 
Reichartshausen diese entgegen.

Mit der Anmeldung ist die Startgebühr von 7,-€ ( Walking 3,-€ ; 
Schüler und Jugendliche 4,-€ ) auf das Konto des Turnvereins 
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Eschelbronn bei der Volksbank Neckartal IBAN : 
DE80672917000042597201 BIC : GENODE61NGD zu überweisen.
Nachmeldungen sind am Veranstaltungstag bis 30 ( !) Minuten vor 
dem Start möglich. Die Nachmeldegebühr beträgt 2,50 € zum Start-
geld.	Die	Siegerehrung	findet	ca.	30	Minuten	nach	Laufende	statt.	

TV Eschelbronn / Abteilung Handball
Nachtrag Berichte: 
SG Damen beenden Saison auf dem letzten Tabellenplatz
Für das letzte Spiel der Saison 2018/19 stand den Frauen der SG 
Schwarzbachtal nochmal ein schwerer Gegner bevor. 

Die 1. Damenmannschaft der SG Bammental/Mückenloch war zu 
Gast in der Sporthalle in Meckesheim und wollte dort ihren zweiten 
Tabellenplatz bestätigen. 

Mit ein wenig Resthoffnung blickten unsere Damen dem Spiel ent-
gegen, da man mit einem Sieg immer noch den Tabellenkeller ver-
lassen konnte. 

Die ersten Minuten begannen auch vielversprechend, als die Frauen 
sofort mit 2:0 in Führung gingen. Doch die Euphorie wurde jäh be-
endet, indem die Gäste einen 11:0-Lauf hinlegten. 

Mit schnellen Toren wurden die Gastgeberinnen überrannt und da-
durch völlig aus dem Konzept gebracht. 

Die Absprachen in der Abwehr passten nicht und im Angriff erarbei-
tete man sich zu wenige Chancen, um zum Torerfolg zu kommen, 
sodass man bei einem Spielstand von 8:18 in die Halbzeitpause 
ging. 

Der Rückstand war schon erheblich und so wollte man zumindest 
in der zweiten Halbzeit sein Gesicht wahren und dem Gegner ein 
wenig Paroli bieten. 

In den ersten 15 Minuten des zweiten Abschnitts gelang dies den 
Schwarzbachtalmädels auch, sodass man den Rückstand halten 
konnte. 

Danach ließen vermutlich die Kräfte nach und jedem wurde be-
wusst, dass man nach diesem Spiel auf dem letzten Tabellenplatz 
bleiben wird. 

Enttäuscht über die eigene Leistung und auch über den Verlauf der 
Saison beendete man das Spiel schließlich mit 21:35. 

Am Ende kann man dennoch festhalten, dass es für die Mädels eine 
spannende Erfahrung war in der Landesliga zu spielen, vor allem 
wenn man die vielen Umstände vor der Saison bedenkt. 

Die Mannschaft war nicht chancenlos und hat sich auch gegen star-
ke Gegner, wie beispielsweise den diesjährigen Meister HSG Berg-
straße, kämpfend präsentiert, sodass man mit ein wenig Glück und 
Erfahrung die notwendigen Punkte hätte holen können. 

Darauf muss das Team aufbauen, um in der nächsten Saison (egal 
in welcher Liga) wieder voll angreifen zu können.

Die Mannschaft und Trainer Marevic möchten sich an dieser Stelle 
noch bei ihren vielen Unterstützern bedanken:
-  DANKE an unsere Zeitnehmer Thomas, Kerstin, Ingo und Pas-

cal
-  DANKE an unseren Co-Coach Jens
-		 DANKE	an	unseren	„Pflegedienst“	Pia
-  DANKE an unsere vielen Fans, die uns immer lautstark und 

musikalisch unterstützt haben, egal wie lange die Auswärtsfahr-
ten waren oder wie schlecht die Spiele liefen! 

Wir hoffen auch in der nächsten Saison wieder auf euch zählen zu 
können! VIELEN DANK!

SG Herren - SG Nußloch III 40:27 
SG Herren beenden Saison mit Heimsieg gegen Nußloch
Unter der Woche musste man mit Schrecken feststellen, dass die 
Handballer aus Malsch das so wichtige Parallelspiel gegen Leimen 
einfach	kampflos	abschenken	würden,	um	offensichtlich	in	der	Klas-
se darüber ihre 2. Mannschaft gegen den drohenden Abstieg auf-
zurüsten. 

Somit lag man nichtmehr mit einem Punkt vor der KuSG sondern 

plötzlich dahinter auf dem letzten Tabellenplatz. Mit entsprechend 
großem Frust und völligem Unverständnis ob des scheinbar unnö-
tigen Gedankens an einen sportlich fairen Wettstreit, ging man in 
die wichtige Partie, die nun unbedingt gewonnen werden musste.

Man konnte gleich etwas vorlegen (3:0) und auch wenn der Gegner 
sich	zunächst	fing	(6:5),	gelang	es,	sich	bis	zur	Pause	abzusetzen	
(20:14). 

Spätestens als man in der 36. Minute auf 25.15 erhöhen konnte, war 
die Partie entschieden. Letztlich gewann man verdient und überhol-
te die Leimener Handballer wieder.

Bleibt festzuhalten, dass Malsch 2 nun trotz eines Sieges Tabellen-
letzter in der 2. KL ist, da Kirchheim sein Spiel mit einem Tor gewin-
nen konnte und wieder vorbeizog. Somit wird auch Malsch 3 in 
unserer Klasse nach unten weichen müssen.

Auch wir möchten uns noch bei den Zuschauern, dem Verein, dem 
Trainerteam,	den	Zeitnehmern,	dem	Pflegedienst	und	den	sonstigen	
Helfern und Unterstützern bedanken!

Dies gilt vor allem unserem scheidenden Trainer Josko, der sich in 
der kommenden Saison auf die Mädels konzentriert - ein großes 
Dankeschön für deinen Einsatz!

Übernehmen werden die ehemaligen Spieler Marc Hoffmann und 
Fabian Mitsch - wir freuen uns auf die gemeinsamen Aufgaben!

Nach den beiden letzten Saisonspielen ließen die Damen und 
die Herren den Sonntag noch mit Steaks und Würsten sowie ein 
paar kühlen Getränken gemütlich ausklingen.

Vorschau:
18.05.2019:
Qualiturnier MJA in Handschuhsheim (11-17.40 Uhr)
Qualiturnier MJC in Meckesheim (11-16.50 Uhr)
19.05.2019:
Qualiturnier MJB in Neckargemünd (11-16.50 Uhr)
Qualiturnier MJD in Nußloch (11-16.00 Uhr)

Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“ und „SG Schwarzbachtal“, sowie auf 
handball-eschelbronn.de

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
Email: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://bw.verband-wohneigentum.org
https://www.gartenberatung.de

Mai-Termine: 
Mittwoch, 08.05.2019: 
ab 9.00 Uhr Abräumen des Blumenwappens mit Kindern des 
Kindergartens

Donnerstag, 09.05.2019: 
ab 8.00 Uhr Erneuerung der Umrandung des Blumenwappens 
durch Fa. Müller, Bammental

Samstag, 11.05.2019: 
Bezirksverbandssitzung aller Bezirksverbände in Karlsruhe

Dienstag, 21.05.2019 
ab 9.00 Uhr Neubepflanzung des Blumenwappens und Aufstel-
lung einer Informationstafel

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum
Auch	im	Wonnemonat	Mai	kann	es	noch	empfindlich	kalt	werden:	
Zu den Eisheiligen, die regional unterschiedlich an drei bis fünf Ta-
gen	eintreffen,	kommt	häufig	die	Kälte	zurück.	

Kalendarisch beginnen die Eisheiligen am 11. Mai (Mamertus) und 
enden am 15. Mai (Kalte Sophie). In den letzten Jahren haben sie 
sich aber um einige Tage verspätet. 

Halten Sie vorsichtshalber schützendes Vlies zum Abdecken emp-
findlicher	Pflanzen	bereit.
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Gemüsegarten

In diesem Monat können nahezu alle Gemüsearten ausgesät wer-
den. Vorausgesetzt, Sie wählen Sorten, die im Sommer keine Blüten 
bilden, also nicht schossen. Beispielsweise können im Mai Erbsen, 
Karotten, Kohlrabi, Mangold, Porree, Radies, Rettich, Spinat sowie 
alle Kohlarten und Küchenkräuter gesät werden.
Für Liebhaber herzhafter Salate wie Radicchio, Endivien und Salat-
zichorien, auch Zuckerhut genannt, beginnt Ende des Monats die 
Zeit fürs Aussäen. Selbstverständlich können den gesamten Monat 
über Kopf- und Eissalat sowie Eichblatt-, Romana-, roter und grüner 
Lollo-Salat sowie Babyleaf-Mischungen gesät werden.
Wärmebedürftig sind Busch-, Stangen- und Sojabohnen, Gurken, 
Kürbisse, Melonen, Zucchini sowie Zucker- und Puffmais. Der frü-
heste Aussaattermin für diese Gemüsearten ist Mitte Mai, in kühlen 
Lagen sogar noch zwei Wochen später. Wer sicher sein will, sollte 
die Bodentemperatur messen. Ein Braten-Thermometer ist dafür gut 
geeignet. Die Mindesttemperatur zur Aussaatzeit sollte bei Busch-
bohnen und Mais 12 °C sowie bei Stangenbohnen, Freilandgurken, 
Kürbis und Zucchini 15 °C betragen. Optimale Keimbedingungen 
herrschen bei 20 °C und mehr. Besonders warm, so um 25 °C; mö-
gen es Melonen.
Tipp: Das Abdecken mit Gemüsevlies verhindert, dass die tags-
über gewonnene Bodenwärme in der Nacht verloren geht. 
Eine bequeme Alternative zur herkömmlichen Saattüte sind Saat-
bänder. Sie sind schnell und unkompliziert verlegt. Weil die Abstän-
de	der	Pflanzen	auf	dem	Saatband	vorgegeben	sind,	entfällt	das	
mühselige Vereinzeln der Sämlinge. Pflanzzeit ist für Blumenkohl, 
Brokkoli, Kohlrabi, Kopfsalat, Rot-, Spitz-, Weiß- und Wirsingkohl. 
Für Bleichsellerie, Rosenkohl und Sommerporree beginnt sie in der 
zweiten Maihälfte und noch etwas später für Knollensellerie, Kürbis-
gewächse, Paprika und Tomaten. Im Schutz eines Gewächshauses 
kann	selbstverständlich	etwas	früher	gepflanzt	werden.

Zum Nachpflanzen in lückenhafte Gemüsereihen eignet sich be-
sonders	Kopfsalat,	weil	seine	Kulturdauer	kurz	ist.	Pflanzen	Sie	die	
Setzlinge	so	flach	in	die	Erde,	dass	sie	noch	„pendeln“	können.	Bei	
guten Wachstumsbedingungen kann die Ernte nach fünf Wochen 
beginnen. Auch Kohlrabi-Setzlinge haben eine kurze Entwicklungs-
zeit und sind ebenfalls gute Lückenfüller.

Beim	Pflanzenkauf	von	Tomaten, Gurken, Paprika oder Aubergi-
nen können Sie sich zwischen zwei Varianten entscheiden, den 
Sämlingen oder den Veredelungen. Veredelungen bringen höhere 
Erträge und bessere Fruchtqualität. Auch sind sie deutlich wider-
standsfähiger	gegenüber	Krankheiten	als	Sämlingspflanzen.	Wer	
beim Anbau nur beschränkte Möglichkeiten für den Fruchtwechsel 
hat, beispielsweise im Gewächshaus, sollte Veredelungen bevorzu-
gen, auch wenn sie teurer sind.

Pflegemaßnahmen: 
Im Gegensatz zu den buschig wachsenden Balkontomaten, ist an 
Stabtomaten eine Verzweigung unerwünscht. Deshalb werden die 
an den Blattachseln austreibenden Geiztriebe wöchentlich entfernt. 
Wenn Erbsen eine Höhe von 15 Zentimetern erreicht haben, ver-
bessert das Anhäufeln mit Erde ihre Standfestigkeit. Blütenstände 
des Rhabarbers entfernen.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (Mai 2019)

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
Zu Beginn der Jahreshauptversammlung gedachte man den ver-
storbenen sechs Mitgliedern der Gemeinschaft im vergangenen 
Jahr. Günter Butschbacher vom Vorstandsteam befasste sich in 
seinem Tätigkeitsbericht vorwiegend mit den Arbeiten am Blumen-
wappen, über den Vortrag „Energetische Sanierung“ und über den 
Besuch der Landesgartenschau in Lahr mit 41 Teilnehmern zusam-
men mit der Siedlergemeinschaft aus Zuzenhausen.

Hans-Dieter Geiss musste in seinem Kassenbericht zwar einen Ver-
lust von 700 Euro bekanntgeben, aber trotzdem steht die Gemein-
schaft	noch	auf	einer	soliden	finanziellen	Basis.

Die Kassenprüfer Hermann Kasper und Ulrich Butschbacher be-
scheinigten eine beanstandungslose Kassenführung. Bei den Neu-
wahlen der Vorstandschaft wurden Günter Butschbacher als Vorsit-
zender, Hans-Dieter Geiss als Kassier, sowie Hermann Kasper und 
Ulrich Butschbacher als Kassenprüfer in ihren Ämtern bestätigt.

Als Delegierte für bevorstehende Bezirks- und Landesverbandstage 
wurden Wilhelm Steiss, Günter Butschbacher und Hans-Dieter 
Geiss gewählt. Das Blumenwappen soll anlässlich seines 30-jähri-
gen Bestehens neu gestaltet werden, auch die Aufstellung einer 
Infotafel	ist	dort	geplant.	Am	28.	September	soll	ein	Ausflug	nach	
Frankfurt	mit	geführter	Stadtrundfahrt	stattfinden.

Günter Butschbacher konnte einige Gemeinschaftsmitglieder für 
langjährige Mitgliedschaft ehren. Luise Goldschwendt, Otmar 
Butschbacher und Klaus Schleihauf gehören seit 40 Jahren der Ge-
meinschaft an und Adolf Rieger, Gudrun Böhm und Bernd Schäfer 
sind seit 25 Jahren dabei. 

Adolf Rieger, Klaus Schleihauf und Otmar Butschbacher (Bildmitte v.l.) wurden für 
langjährige Mitgliedschaft in der Siedlergemeinschaft geehrt

Die Jubilare erhielten neben der Urkunde des Verbandes Wohnei-
gentum mit Ehrennadel auch ein Weinpräsent und einen Blumen-
gruß.

Günter Butschbacher gab bekannt, dass auf der Homepage des 
Vereins ein geschützter Bereich eingeführt wurde, in dem das Ver-
einsarchiv angelegt ist. 

Eine lange Diskussion gab es um die Zukunft der Siedlergemein-
schaft, da ein mangelndes Interesse an einer Mitarbeit im Team be-
steht. Wenn Vorstandsmitglieder altersbedingt ausscheiden und 
keine Nachfolger bereitstehen, ist abzusehen, dass die Siedlerge-
meinschaft aufgelöst werden muss. Daher wurde an die Mitglieder 
appelliert, bei künftigen Wahlen für den Vorstand zu kandidieren 
und Verantwortung zu übernehmen.

Gesangverein Lyra
Ihre Stimme für die Lyra     X
♫ Sie singen gerne unter der Dusche oder im Auto?
♫ Sie kennen keine Noten, haben aber Freude am Singen?
♫ Sie suchen ein Super-Team zur Freizeitgestaltung?

Liebe Eschelbronner Männer,
dann sind Sie bei uns richtig! Wir sind eine nette Truppe ohne Al-
tersbegrenzung, weder nach oben noch nach unten. Wir singen 
alles durch die Bank weg: Folklore, Klassisches, Poppiges…… un-
ter der Leitung unseres erfahrenen Dirigenten Jörg Passura. Zurzeit 
proben wir für unser Sommerfest am 29. Juni 2019 auf dem Schul-
hof der Alten Schule, ein aus Erfahrung wunder volles Event mit 

Leistungschor beim Badischen Chorverband

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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Chören aus der Nachbarschaft und exklusiver Bandmusik. Machen 
Sie mit!

Liebe Eschelbronner Frauen,
schicken Sie uns Ihren Mann, und er hat endlich ein Hobby! Es ist 
nie zu früh, aber eines Tages könnte es zu spät sein.

Der Gesangverein „Lyra“ lädt herzlich alle singfreudigen Männer zu 
seinen Singstunden ein: Donnerstags 20.00 Uhr, Probesaal Alte 
Schule. Willkommen bei uns!

VORSCHAU
Der GV „Lyra“ lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein zum 
Wahlkaffee im Wahl-Café am Sonntag, den 26. Mai 2019, Beginn 
11 Uhr, auf dem Hof der Schlosswiesenschule. Genießen Sie Kaffee 
und köstliche Torten und Kuchen (auch zum Mitnehmen). Wir freuen 
uns auf ihren Besuch!

Heimat- und Verkehrsverein
Der 8. Auftritt der Kraichgauer Museums-
freunde auf dem Mannheimer Mai-Markt
Im Mittelpunkt des diesjährigen Mai-Markt-Auftritts 
der Heimatfreunde aus Eschelbronn, Meckesheim, 

Neidenstein und Epfenbach stand die Milchwirtschaft der vergan-
genen Zeiten und dafür wurde extra eine (Holz)-Kuh mit einem täu-
schend echten Euter in die Quadratstadt transportiert, worüber der 
Mai-Markt-Besucher nur staunte. An diesem Euter-Modell konnte 
man versuchen, möglichst viel Milch aus der Euter heraus zu kitzeln, 
was dem einen besser und dem anderen etwas schlechter gelang. 
Alle	möglichen	Utensilien	zum	Thema	wie	Milchkannen,	Milchfla-
schen, Abfüllanlagen, Zentrifugen, Messgeräte und vieles mehr 
wurden vorgestellt und eine Attraktion in diesem Jahr war die Her-
stellung von frischer Butter, wofür Doris Sauter und Brigitte Treibel 
aus Epfenbach verantwortlich waren. Auf frischem Brot wurde es 
den Gästen serviert und viele konnten einfach nicht mehr davon 
loslassen.

An einer Holzkuh konnte sich der städtische Mai-Markt-Besucher 
mehr oder weniger erfolgreich am Melken üben.
 
Immer wieder ein Hingucker ist die alte Schulstube, die von Fritz 
und Marliese Barth aus Meckesheim betreut wurde. Da werden Er-
innerungen wach und Kinder nehmen schon mal auf der histori-
schen Schulbank Platz und können einen Eindruck davon gewin-
nen, wie das Schulleben früher war. Alt-Rektor Fritz Barth hatte dazu 
natürlich viel zu erzählen.

Nicht mehr viele Worte braucht man über den Eschelbronner 
„Drechselkönig“	Bernd	Pfister	verlieren,	der	schon	seit	vielen	Jahren	
an seiner Maschine bei der Herstellung seiner hölzernen Kunstwer-
ke die Besucher begeistert und immer wieder neugierige Blicke auf 
sich zieht.

Manfred Schmitt, „Otto“ Müller, Hans-Dieter Kretzler und Roland 
Wolf lockten in vielen Gesprächen die Besucher mit den neugestal-
teten	Werbeflyern	an.	Man	freute	sich	dabei	über	viele	Leute,	die	im	
Vorbeigehen am Stand längere Zeit verweilten und über eigene Er-
innerungen und Erfahrungen mit der Region berichten konnten. 

Es ist dabei immer wieder erstaunlich, wer alles im Laufe der letzten 
Jahrzehnte seine Möbel in Eschelbronn gekauft hat und dabei gute 
Erfahrungen gemacht hat. Für Bürgermeister Marco Siesing war es 
eine Selbstverständlichkeit, in seiner alten Mannheimer Heimat die 

Museumsbetreiber zu besuchen und ihnen einen guten und erleb-
nisreichen Tag auf der Regionalmesse zu wünschen.

Früh am Morgen besuchte Bürgermeister Marco Siesing die Eschelbronner Mai-
Markt-Aktivisten und wünschte allen einen erfolgreichen Tag

Dann ging es los für die vier Vereinsvorstände Rainer Heilmann, Fritz 
Barth, Jürgen Kurz und Ludwig Kress ins „Gläserne Studio“ von 
SWR 4 Kurpfalzradio. Dort wartete schon der Moderator Andreas 
Fischer mit einigen Gästen und wollte wissen, was denn an den 
Kraichgauer Museen so besonders sei. 

Bei der Beantwortung der Fragen war man nicht wortfaul und Lud-
wig Kress erinnerte gleich mal an das Neidensteiner 700-jährige 
Ortsjubiläum und verwies auf die ausgediente Telefonzelle, die jetzt 
700 Bücher beherbergt, in denen der Bürger des Burgdorfs schmö-
kern kann.

Jürgen Kurz verwies auf die 300-jährige Geschichte des Epfenba-
cher Museumsgebäudes mit ihren historischen landwirtschaftlichen 
Ausstellungsstücken und nicht weniger lebhaft berichtete Fritz Barth 
von seinen Erlebnissen aus der Meckesheimer Schulzeit, die er in 
seiner „Schulstube“ immer wieder gern erzählt.

Rainer Heimann brauchte für das „Schreinerdorf Eschelbronn“ und 
seinem Schreiner- und Heimatmuseum gar nicht mehr viel Werbung 
machen, so bekannt ist man rund um Mannheim schon. 

An die Besucher des „Gläsernen Studios“ verteilte er noch das Brot 
mit der frisch geschlagenen Butter, wofür alle sehr dankbar waren.

Zurück ging es dann in die Halle 35, der „Halle der Metropolregion 
Rhein-Neckar“, wo man in den vergangenen acht Jahren heimisch 
geworden ist. 

Am Nachmittag wurden noch viele Gespräche geführt, über einige 
Besucher aus Eschelbronn und aus der Umgebung freute man sich 
noch und am benachbarten Weinstand versüßte die Weinkönigin 
aus St.Martin mit ihren Prinzessinnen den Museumsfreunden aus 
dem Kraichgau ihren ausklingenden arbeitsreichen Tag.

Wie immer war Hans-Peter Miesel mit seinem Kleinbus der Schrei-
nerei Igor Braun für die Logistik verantwortlich. Dieser Firma muss 
an dieser Stelle gedankt werden für die inzwischen jahrelange Un-
terstützung der Aktion.

So, wie der Bus am Morgen beladen wurde, so musste er am Abend 
auch wieder entladen werden. Auch das gehört zu einem sehr lan-
gen Mai-Markt-Tag.

Als alle am Abend von den beiden Mai-Markt-Organisatorinnen Da-
niela Hirsch und Laura Müller mit einem hoffnungsfrohen „Bis zum 
nächsten Jahr“ verabschiedet wurden, da war allen klar, dass man 
auch 2020 wieder dabei sein wird, ob man will, oder nicht. 

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 
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Montag, 13.05.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle 
  Neidenstein

Dienstag, 14.05.
18.00 Uhr AB-Gemeinschaft

Mittwoch, 15.05.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten in der Kirche
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus

Donnerstag, 16.05.
14.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler
18.00 Uhr  Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein

Freitag, 17.05.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 19.05.
10:10 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Fabian Gorzitza; 
 Kollekte: kirchenmusikalische Arbeit der 
 Landeskirche / Prädikantin Helgine Borm
9.30	Uhr	 KonfirmationsGottesdienst	mit	Heiligem	
 Abend mahl in Neidenstein / Pfarrer i.R. 
 Erhard Schulz

Wochenspruch: 2. Korinther 5, 17 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, es ist alles neu geworden.

Vertretungsregelung Vakanz
Pfarrer im Ruhestand Erhard Schulz ist für seelsorgerische Angele-
gen heiten - u.a. für Beerdigungen - in unseren Kirchengemeinden 
zuständig. Nähere Infor ma tio nen erfahren Sie über das Pfarramt 
oder Sie melden sich direkt bei Herrn Schulz (06226/9926081). 

TauFRISCH
Der Sommer kommt und deswegen treffen wir uns mittwochs tau-
frisch um 6.00 Uhr zum gemeinsamen Gebet wieder in der ev. Kir-
che Eschelbronn.

Mangos aus Burkina Faso
Endlich sind sie wieder da! Haben Sie Interesse an frischen Man-
gos, die auch wirklich lecker schmecken? Wenn ja, dann kontaktie-
ren Sie in Neidenstein bitte Heide Eberhardt - sie hält Mangos für 
sie bereit. Oder Sie kommen am Montag, 13.05.2019 von 8.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr im Pfarramt Eschelbronn vorbei. Zum Preis von 3 € je 
Stück können Sie diese bei uns erwerben.

Terminvormerkung: Gartenbörse
15. Kraichgauer Gartenbörse und der TIMOTHEUS Förder verein 
Jugendreferent	e.V.	 ist	dabei:	25.05.2019.	Die	Gartenbörse	findet	
unter dem Motto „Vun allem ebbes“ im Real schulhof Waib stadt statt. 
Angeboten	werden	Blumen,	Pflanzen	und	Kunst-	Handwerk	sowie	
allerlei für Garten und Haus. Wenn Sie uns unterstützen wollen, so 
mer ken Sie sich diesen Termin bei der an ste hen den Garten arbeit 
vor, denn wir be nö tigen zum guten Gelingen wieder Ihre tollen Blu-
men-	und	Pflan	zen	-	und	Deko	spen	den,	die	Sie	bei	uns	in	der	Woche	
davor im Carport des Pfarramts abgeben können. Vielen Dank!

ZIRKUS - Pfingstfreizeit
Der Countdown läuft: Gesucht werden Akrobaten, Clowns, Domp-
teure, Zauberkünstler und solche, die es wer den wollen. Vorausset-
zungen an die Artisten: Jungs und Mädels der Klassen 2 bis 7. Be-
werbt Euch und tretet vom 10.06.2019 bis zum 14.06.2019 in der 
Manege im Knüll House auf. Anmeldungen über unsere Homepage 
und ausliegende Flyer.

Rückblick: Kuchenangebot
Vielen herzlichen Dank an alle Kuchenbäckerinnen und -Bäcker so-
wie an all diejenigen, die sich vergangenen Sonntag mit unseren 
leckeren Kuchen und Torten den Nachmittagskaffee haben schme-
cken lassen. Selbstverständlich gilt dieser Dank auch dem Organi-
sations- und Helferteam - SUPER GEMACHT!!!

Museumsöffnung am Sonntag, 12. Mai
Anlässlich	der	Konfirmation	am	kommenden	Sonntag,	12.	Mai	 ist	
das Schreiner- und Heimatmuseum in der Zeit von 13 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet.	Die	Konfirmandinnen	und	Konfirmanden	sind	herzlich	ein-
geladen, an ihrem Festtag zusammen mit ihren Gästen einen Rund-
gang durch unser Museum zu unternehmen.

„Unabhängige Bürger für Dorf und Umwelt
Am 18. Mai. 2019 besteht die Möglichkeit sich mit den Gemeinde-
räten/Innen und den Gemeinderatskandidaten/Innen am Marktplatz 
von	10.00	Uhr	bis	12.00	Uhr	vor	der	Postfiliale	den	kommunalpoliti-
schen Fragen zu stellen. Sofern Sie kein Schuh drückt, können Sie 
den Gemeinderäten/Innen und den Gemeinderatskandidaten/Innen 
doch bestimmt Anregungen und Ideen für Ihre Arbeit geben. Neh-
men Sie die Chance war, unterstützen Sie unsere Arbeit für das 
Wohl der Gemeinde und sprechen Sie mit uns, den Unabhängigen 
Bürger für Dorf und Umwelt!“

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
An die Jahreshauptversammlung am Freitag, 10. Mai 
um 20 Uhr im Vereinsheim wird erinnert.
Die Vorstandschaft würde sich über einen guten Be-
such freuen. Als weitere Termine in diesem Monat ste-

hen am Samstag, 18. Mai die Vereinsmeisterschaften auf dem Pro-
gramm	und	am	Freitag,	24.	Mai	findet	eine	Spielerversammlung	zur	
Vorbereitung auf die Saison 2019/2020 statt.

Tennisclub Eschelbronn 
Medenrunde 2019
Wie in den vergangenen Jahren stellt der TC 
Eschelbronn auch in diesem Jahr insgesamt drei 
Mannschaften in der Medenrunde. Neben zwei Her-
renmannschaften schlägt auch eine Damenmann-

schaft auf. Am ersten Spieltag am vergangenen Sonntag waren die 
Damen sowie die Herren 2 noch spielfrei, sodass die Herren 1 allei-
ne die Medenrunde für unseren Verein eröffnen durfte.
Herren 1:
Zum	Saisonstart	empfing	unsere	1.	Herrenmannschaft	die	2.	Garde	
des Eppelheimer TC. Gegen einen ambitionierten Gegner tat man 
sich sehr schwer und die Einzelpaarungen gingen größtenteils deut-
lich verloren. Den einzigen Lichtblick bei den Einzeln lieferte Simon 
Jones, der auf Position 6 einen Zwei-Satz-Sieg verbuchen konnte. 
Ihm war es gemeinsam mit Marcel Korn auch vorbehalten, das Dop-
pel für sich zu entscheiden. In einem äußerst knappen Spiel konnten 
sich die beiden nach zwei ausgeglichenen Sätzen (6:7; 7:5) letzt-
endlich mit 10:4 im Match-Tie-Break durchsetzen. Somit stand es 
am Ende 2:7.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag empfangen unsere Damen ab 9.30 Uhr 
die 2. Mannschaft des TC 70 Sandhausen. Im Anschluss an die 
Begegnung trifft die Herren 2 auf TC Neckargemünd 2. Alle Mitglie-
der und Freunde des TCs sind gerne eingeladen, unsere Spielerin-
nen und Spieler zu unterstützen. 
Parallel dazu tritt die 1. Herrenmannschaft ihre Auswärtsfahrt nach 
Mannheim zum TC RW Waldpark an.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856 - 

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 12. Mai 2019
Sonntag, 12.05.
8.45	Uhr	 Treffen	der	Konfirmanden	
9.30 Uhr KonfirmationsGottesdienst	mit	Heiligem	Abend	mahl;	
	 Mitwirkung:	Konfi-Projektchor;	Kollekte:	Timotheus	
 Förderverein Jugendreferent e.V. / Pfarrer i.R. Erhard Schulz
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / 
 Prädikant Wolfgang Schieck
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Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebets kästchen. 

Kath. Pfarramt "Mariä Himmelfahrt" Waibstadt 
- Pfarrstr. 3 - Tel.: 07263/40921-0 - Fax: 07263/4489 

So sind wir für Sie erreichbar: 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 
Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29
 
KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN 
Sonntag, 12. Mai 
8.45  Eschelbronn  Messfeier (Kaplan Elekwachi) 
10.15  Neidenstein 
 
Dienstag, 14. Mai   Familiengottesdienst als Wortgottes-Feier 
18.30  Eschelbronn  Rosenkranz 
19.00  Eschelbronn 
 
Sonntag, 19. Mai    Messfeier (Pfr. Vogelbacher) 
 8.45  Eschelbronn  Messfeier (Pfr. Maier) 
18.00  Neidenstein  Messfeier (Pfr. Maier)

Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden. Es freut sich auf Sie

Anna-Maria Dinkel 
 

kfd Dekanat Kraichgau Dekanatsmaiandacht 
Herzliche Einladung zur Dekanatsmaiandacht am Montag, den 13. 
Mai 2019 um 19.00 Uhr in der katholischen Kirche St. Peter in 
Steinsfurt. Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich zur Begeg-
nung und Austausch bei einer kleinen Stärkung ins Pfarrzentrum 
ein. 
Wegen Mitfahrgelegenheit wenden Sie sich bitte an die jeweilige 
Vorsitzende Ihrer Frauengemeinschaft. 
Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit. 

Monika Schramek, Geistliche Leiterin im Dekanat Kraichgau. 
 

Kath. Männerwerk Dekanat Kraichgau 
Dekanats-Männerwallfahrt: Weiler, St. Anna-Kapelle 
Sonntag,19.05.2019, 14.30 Uhr 
Treffpunkt: „Erklärungstafel“ am Parkplatz der Burg Steinsberg zum 
Bittgang in die St. Anna-Kapelle. 15.00 Uhr Andacht mit Ansprache 
in der St. Anna-Kapelle. 
Thema: „Mit Maria auf dem Weg.“ 
Referent: Pfarrer i.R. Heinrich Weikart, Bad Rappenau. 
Ca.16.15 Uhr im Gasthaus „Zum Ritter“ Gespräch und gemütliches 
Beisammensein. Die Frauen sind auch herzlich eingeladen! 

Franz Jirgal (Obmann) 
 

„Tour de Seelsorgeeinheit“ 
Wir laden alle Radfahrer, ungeübte und geübte, ein, mit uns die 
Kirchen unserer Seelsorgeeinheit mit dem Rad zu erkunden. In den 
Kirchen gibt es jeweils einen kleinen Impuls. Die erste Radtour wird 
im Mai sein, die zweite im September. Es gibt genaue Abfahrtszei-
ten, sodass man sich auch zwischendrin anschließen oder vorzeitig 
verabschieden kann. Jeder muss selber an den Ausgangspunkt 
kommen und später für seine Rückfahrt sorgen. 
Das Vorbereitungsteam besteht aus Franz Sommerauer, Theo Seitz, 
Klaus Wittmann und Carola von Albedyll. Bei Fragen können Sie 
sich jederzeit an eine dieser Personen wenden. Das Pfarrbüro kann 
Ihnen auch den Kontakt vermitteln: info@se-waibstadt.de und 
07263-409210. 
Bei unklarer Wetterlage informieren wir am Tag der Radtour auf un-
serer	Homepage	unter	„Aktuelles	aus	der	SE“,	ob	die	Tour	stattfin-
det. Wir freuen uns auf viele Radler. 
 
Teil 1 der Radtour am Samstag, den 25. Mai 2019 (24 km) 

10.00 Treffpunkt bei der kath. Kirche Neckarbischofs-
heim Impuls in der Kirche 

10.30 - 11.15 Fahrt nach Bargen 
11.15 - 11.45 Impuls in der Kirche und kleine Pause 
11.45 - 12.30 Fahrt nach Helmstadt 
12.30 - 13.00 Impuls in der Kirche und kleine Pause 
13.00 - 13.30 Fahrt nach Reichartshausen 
13.30 - 14.30 Vesper, vorbereitet vom Gemeindeteam und 

kleiner Impuls in der Kirche 
14.30 - 15.30 Fahrt nach Waibstadt 
15.30 - 16.00 Abschluss in der Kirche und Ende der Radtour 

 
Teil 2 wird am 28. September um 10.00 Uhr starten. 
Die Tour wird von Epfenbach nach Spechbach, von dort nach 
Eschelbronn, Neidenstein und Daisbach gehen und 19 km umfassen. 
 
Redaktionsschluss nächster Pfarrbrief 
Der Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief vom 08.06. bis 
04.08.2019 ist am Mittwoch, 22.05.2019. Wir bitten um Beachtung. 
Herzlichen Dank! 
 
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 
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Neuapostolische Kirche- Gemeinde 
Eschelbronn 
Datum  Tag  Uhrzeit  Ort  Veranstaltung
Do.  09.05.  10.30 Uhr  Ehrstädt  Seniorenwanderung für die 
     Bezirke Heilbronn & Eberbach
Fr.- So 10.05. -   Fellbach  Probenwochenende Chor IJT 
 12.05.     für Süddeutschland
So.  12.05.  09.30 Uhr  Eschel-  Gottesdienst (Muttertag)
   bronn
So.  12.05.  18.00 Uhr  Eberbach  Konzert des Kammerorchesters
     der Musikschule Eberbach
Mo.		 13.05.		 19.00	Uhr		 Sinsheim		 Auftakt	zum	Konfirmanden-
     unterricht für die Bezirke 
     Eberbach und Heidelberg 
     (mit Lehrkräften und Eltern)
Mi.  15.05.  20.00 Uhr  Eschel-  Gottesdienst mit Mosbach
   bronn
Fr.  17.05.  17.30 Uhr  Schwetz-  Trauergesprächskreis für den
   ingen Apostelbereich Karlsruhe

Die Proben für den Gemeindechor finden immer Montags 20.00 
Uhr statt. Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind un-
sere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingela-
den. Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 
74927 Eschelbronn. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter: http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn


